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Seitdem im Moor der Neubau eines Wellnesshotels begonnen hat, verschwinden 
plötzlich Kinder aus dem Dorf – und nicht nur sie. 

Direkt hinter dem Dorf fängt das alte Moor an. Ein unheimlicher Ort, niemand geht 
dort gern hin, außer dem alten Mann, der direkt am Moor wohnt. Doch lange wird es 
dieses Moor nun nicht mehr geben, denn ein Unternehmer von auswärts will ein 
Riesen-Wellness-Ressort dort bauen. Das Moor soll trockengelegt werden, reiche 
Urlauber sollen kommen und Geld ins Dorf bringen. Aber dann verschwinden 
plötzlich Kinder aus dem Dorf – und nicht nur sie. Auch ältere Menschen sind auf 
einmal weg. Und nur Anna, Justin und Mirco fällt auf, dass nicht nur Menschen 
verschwinden, sondern auch Teile der Wirklichkeit. Offenbar können nur Kinder 
sehen, dass plötzlich überall im Dorf schwarze Löcher entstehen. Hat der Hotelbau 
etwas mit dem Verschwinden der Menschen und Dinge zu tun? Und welche Rolle 
spielen die mysteriösen Badekugeln, die den zukünftigen Gästen im Wellnesshotel 
ihren Aufenthalt so besonders machen sollen? 
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